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Termine und V

01.05.06  Schaugarten in Greif
   Abgabe von Tomatenjun
   Anbauberatung von 10 b
 
06.05.06  Naturschutzstation M
   Dorfstraße 35, 13051 Be
   13 bis 17 Uhr, der VERN
 
13.05.06  Polßen (Uckermark), 
   mit Ausstellung und Vort
   historischer Getreidesort
   Weitere Infos: Hübner & 
 
29.05.06  Berliner Stammtisch 

Restauration „Walden“, C
bitten um Anmeldung un
 

10./11.06.06  Schaugarten in Greif
   Der Garten ist von 10 bis
   hierfür bitte bis zum 01.0
 
24./25.06.06  Schaugarten in Greif
   zenerhaltung im Gart
   Seminar zu Vermehrung
   prakt. Übungen, jeweils v
   dung über die Geschäfts

Newsletter 04/2006 
 

VERN e.V., Burgstr. 20, D-16278 Greiffenberg/Uckermark 
Tel. 033334-70232 

Homepage: www.vern.de, e-mail: vern_ev@01019freenet.de 
 

Kostenloses Abo vom pdf-newsletter unter sjacobsohn@gmx.de 
 

Die Herausgabe des Newsletters wird mit Mitteln aus dem Bundesprogramm „Bürger initiieren 
Nachhaltigkeit“ (BIN) unterstützt. Die Inhalte aller geförderten Initiativen können beim Deutschen 
Institut für Urbanistik unter www.bund-bin.de/projekte/ nachgelesen werden. 
 
 
Themen 
 

 VERNLeute – Maria Lorenz 
 Garteninfos im Netz 
 Mitgliederversammlung und der neue VERN Vorstand 
 Endlich: Säen und Pflanzen 
 VERN Schriftenreihe 
 Zeitung an der Oder 

  
 

 
 
 
 

 

eranstaltungen 
 

fenberg: „Tomatentag“ 
gpflanzen und Saatgut, Gartenführungen und  
is 16 Uhr 

alchow: „Die bunte Vielfalt der Tomate“ 
rlin, Jungpflanzenverkauf und Anbauberatung von 
 ist vor Ort 

Rotes Haus: „4. Polßner Backofenfest“ 
rag des VERN: Vielfalt, Kultur und Geschichte  
en. 13 bis 18 Uhr. 
Oehmig, Tel. 030 – 47 30 35-24 

horiner Str. 35 in Prenzlauer Berg um 19 Uhr. Wir 
ter sjacobsohn@gmx.de 

fenberg: „12. Brandenburger Landpartie“ 
 16 Uhr geöffnet, Führungen nach Absprache,  
6. bei der Geschäftsstelle anmelden! 

fenberg: „Saatgutgewinnung und Pflan- 
en“ 
 und Samenbau gärtnerischer Kulturpflanzen mit 
on 10 bis 15 Uhr. Unkostenbeitrag: 10 €, Anmel-
stelle! 
 Maria Lorenz

mailto:sjacobsohn@gmx.de
http://www.vern.de/
http://www.bund-bin.de/projekte/
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VERNLEUTE 
 
Maria Lorenz, 55 Jahre, ist Mathematikerin und stammt aus Thüringen. Nach dem 
Studium in Jena ist sie aus beruflichen Gründen nordwärts in die Uckermark 
gezogen. Hier führte sie ihr Beruf über die verschiedensten Stationen vom Einkauf 
bis zur Softwareentwicklung. Im Rahmen einer Arbeitsfördermaßnahme war sie 
schließlich in der Koordinierungsstelle für LEADER+ in Pinnow tätig. Dort erfuhr sie 
von der Arbeit des VERN, mit dem sie sich auch wegen ihrer Freude am eigenen 
Garten sehr verbunden fühlt. Seit etwa 1,5 Jahren ist sie im Verein verantwortlich für 
die Mitgliederverwaltung und die Buchhaltung.  
 
 
 
Garteninfos im Netz 
 

Die Bücherei des Deutschen Gartenbaues e.V. unterhält in 
Berlin die größte Spezialbibliothek für Gartenliteratur in 
Deutschland. Ihre Bestände sind in der Zentralbibliothek der TU 
Berlin und im VOLKSWAGEN-Haus untergebracht. Das älteste 
Buch stammt von 1543, die älteste Zeitschrift von 1783. Eine 
Auswahl historischer Garten-Fachzeitschriften steht online 
kostenfrei zur Verfügung. Die einsehbaren Ausgaben erstrecken 
sich von 1890 bis 1945 und vermitteln neben zeitgenössischen 
Angaben zu Gartenthemen ein Lesevergnügen der besonderen 
Art. Über die Freitextdatenbank Gartenkunst wird zudem die 
Möglichkeit gegeben in zwei Zeitschriften nach verschiedenen 

Sachgruppen zu recherchieren. 
 
 
Homepage des Vereins: www.historischegaerten.de/Gartenbaubuecherei/index.html 
 
Digitale Gartenzeitungen: www.gartentexte-digital.ub.tu-berlin.de/  
 
 
Die Homepage des Freundeskreises Botanischer Garten 
Aachen e.V. www.biozac.de, bietet sowohl historische 
Informationen als auch praktische Tipps zum Thema 
Garten: Neben Anbauhinweise und Hintergründe zum 
biologischen Gärtnern werden Informationen zu alten 
Obstsorten (Maas-Rhein-Region), ihrer Pflege und Ver-
mehrung gegeben. Ausführliche kulturhistorische Informa-
tionen sind zu den Pflanzen des Karlsgartens in Melaten 
zusammengetragen. In der Grünen Schule finden sich 
Unterrichtsmaterialien zur Pflanzenzüchtung am Beispiel 
des Kohls. Eine Hilfestellung für alle Lehrkräfte, die Schü-
lern den Kopfkohl, das Gemüse des Jahres 2006 schmackhaft machen wollen. Seit 
1999 wird „Das Gemüse des Jahres“ alljährlich vom Verein zur Erhaltung der 
Nutzpflanzenvielfalt (VEN) gewählt. 
 
 
 
 
 
 

http://www.historischegaerten.de/Gartenbaubuecherei/index.html
http://gartentexte-digital.ub.tu-berlin.de/
http://www.biozac.de/


 3

Mitgliederversammlung und der neue VERN Vorstand 
 

Ende Februar fand auf Gut Wilmersdorf die 
jährliche Mitgliederversammlung des VERN statt. 
Der Verein hat aktuell 290 Mitglieder, von denen 
18 an der Sitzung teilnahmen. Zu Beginn stellte 
der Vorstand die Finanzlage, die Greiffenberger 
Saatgutarbeit und ausgewählte Vereinsaktivitäten 
des Jahres 2005 vor. In einem Ausblick wurde auf 
die anstehenden Aufgaben, wie z. B. den Umzug 
der Geschäftsstelle und des Schaugartens nach 
Wilmersdorf sowie die „10 Jahre VERN“- Fach-

Tagung im August hingewiesen. In weiteren Pflanzenprojekten wird sich der VERN 
zukünftig mit Kooperationspartnern u. a. um Salat und Saflor kümmern. Um die 
Vereinsaktivitäten zu sichern, wurde die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge ab dem Jahr 
2007 beschlossen: für Einzelmitglieder von 15.- auf 20.- €, für Betriebe von 30.- auf 
40.- € und für Fördermitglieder von 110 .- auf 150 .- €. 
Schließlich wurde der neue VERN-Vorstand für die folgenden 2 Jahre gewählt. Ihm 
gehören an: Karin Koch, Thomas Ebel, Rudi Vögel und Herbert Lohner, die bereits 
im alten Vorstand vertreten waren. Erstmals in den Vorstand gewählt sind Sybille 
Lösch von der FÖL (www.foel.de) und Dirk Seifert, ein langjähriger Mitarbeiter in der 
VERN-Geschäftsstelle. Den ehemaligen Vorstandsmitgliedern Dr. Rita Gudermann 
und Hans Joachim Pohle sei hier für ihr Engagement nochmals herzlich gedankt. Am 
Ende der Sitzung wurden dem neuen Vorstand durch eine angeregte Diskussion 
Anstöße für die künftige Ausrichtung der VERN-Arbeit gegeben. Als Proviant für den 
Heimweg stand für alle Teilnehmer das „Champagnerroggenbrot“ von Bäcker 
Schoppe aus Briest bereit. 
 
 
Endlich: Säen und Pflanzen 
 
Nachdem der Frühling mit den Gärtnern nun lange genug Ver-
stecken gespielt hat, ist jetzt jede Menge zu tun. Zierpflanzen-
liebhaber sollten unbedingt an die Aussaat der Einjährigen den-
ken. Sie machen sich sehr schön zwischen Staudenpflanzun-
gen und können hier so manche Lücke schließen. Wir empfeh-
len: Kornrade, Klatschmohn, Ringelblume, Löwenmäulchen und 
entsprechende Lein-Sorten. Auch Küchenkräuter, wie z. B. 
Koriander und Dill sind als „Lückenfüller“ bestens geeignet und 
zudem sehr bekömmlich. Einmal in den Garten gebracht, säen 
sich viele dieser Pflanzen wieder selbst aus und können in den 
folgenden Jahren an so manch anderer Stelle wieder entdeckt 
werden. 
Kartoffelfans können hoffentlich auch bald ihre Knollen in die Erde bringen. An dieser 
Stelle der Hinweis, dass sich in diesem Jahr der Kartoffelbefehl von Friedrich II. zum 
250. Male jährt. Friedrich der Große protegierte mit seinem Erlass den Kartoffelan-
bau in Preußen, stand damals die Bevölkerung der Knolle doch eher skeptisch ge-
genüber. In diesem Jahr wird es in Brandenburg verschiedene Veranstaltungen zum 
Gedenken an den Kartoffelbefehl geben. Er wird auch Thema der Jubiläumsveran-
staltung zum 10-jährigen Bestehen des VERN im August sein. 
 
 
 

http://www.foel.de/
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VERN Schriftenreihe 

In einer vier Hefte umfassenden Schriftenreihe hat der VERN 
Informationen zu Anbaubedingungen und Sortengeschichte sowie 
Literaturempfehlungen zu ausgewählten Kulturpflanzen zusam-
mengetragen. Thematisch befassen sich die Einzelhefte mit Toma-
ten, Kartoffeln, Zierpflanzen und Getreide. Die Ausgabe zum Ge-
treide ist gerade neu erschienen. Die Hefte können gegen eine je-
weilige Gebühr von 2,80 € + Versand bei der Geschäftsstelle 
bestellt werden. 

 

Zeitung an der Oder 

Initiiert durch den polnischen Regionalverein „Stary Zagon“/„Der Alte Acker“ findet 
am 11.04.06 in Widuchowa um 19 Uhr im „Alten Schweinestall“ das 1. Redaktions-
treffen für die Zeitung an der Oder statt. Kalendarium, Tourismus- und Ökologie-
Themen sind Inhalte des monatlich erscheinenden Blattes für das Untere Odertal. 

Infos und Anmeldung: Jens Keller staryzagon@op.pl  Tel. 004891-4167 -337 oder 110 

 
 

Die Gartensaison hat begonnen! 
Sie sind herzlich eingeladen den VERN und seine Partner zu besuchen! 
Besondere Veranstaltungen aller Gärten finden Sie unter: www.vern.de 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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